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Werkve^g^f^un
Auch im Kanton Graubünden können nun die Vortriebsarbeiten für den
Gotthard-Basistunnel definitiv in Angriff genommen werden. Am 10. April 2002

wurde der Werkvertrag zwischen der AlpTransit Gotthard AG und der
Arbeitsgemeinschaft Transco-Sedrun feierlich unterzeichnet - symbolisch in der
Schachtkopfkaverne im Berg Tgom.

Entscheid Auftragsvergabe Das Los 360

Für das Tunnelbaulos Sedrun haben

sich insgesamt fünf Arbeitsgemeinschaften

beworben. Am 14. Dezember 2001

hat die AlpTransit Gotthard AG das Tunnelbaulos

für den Teilabschnitt Sedrun an

die Arbeitsgemeinschaft Transco-Sedrun

vergeben. Die von der AlpTransit Gotthard

AG beauftragte Arbeitsgemeinschaft
Transco-Sedrun setzt sich zusammen aus

den Unternehmungen Batigroup AG

Tunnelbau, Zürich (CH), Frutiger AG, Thun

(CH), Bilfinger & Berger Bau AG, München

(D) und Pizzarotti S.p.A. Parma (I).

Die Federführung liegt bei der Firma

Batigroup AG, Zürich. Die Wahl der Arge
Transco-Sedrun war das Resultat einer

langen und anspruchsvollen Evaluation.

Die Angebote wurden gemäss Bundesgesetz

über das öffentliche Beschaffungswesen

sorgfältig geprüft und bewertet.

Die von der ATG beauftragte
Arbeitsgemeinschaft hat unter den technischen

Aspekten das wirtschaftlich günstigste

Angebot eingereicht.

Am Mittwoch, 10. April 2002
unterzeichneten Vertreter der beteiligten Firmen

und der Geschäftsleitung der AlpTransit

Gotthard AG in der Schachtkopfkaverne
in Sedrun den Werkvertrag. Anschliessend

wünschte Peter Zbinden, Vorsitzender der

Geschäftsleitung der AlpTransit Gotthard

AG, den Unternehmen und ihren

Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern sowie

allen am Jahrhundertbauwerk AlpTransit

Gotthard Beteiligten «Glück auf!» und

unfallfreie Arbeit.

Das Los 360 umfasst die tunnelbautechnisch höchst anspruchsvollen,
konventionellen Vortriebe im Tavetscher Zwischenmassiv Richtung Norden und Süden.

Die Länge dieses Zwischenabschnittes ist 6,2 km. Das Auftragsvolumen beträgt

1,165 Mia. Franken. Die Vortriebsstellen sind über einen 1 Kilometer langen

Zugangsstollen und einen 800 Meter tiefen Schacht erschlossen. Im Teilabschnitt

Sedrun entsteht eine der beiden Multifunktionsstellen des 57 Kilometer langen

Gotthard-Basistunnels. Diese dienen in der Betriebsphase als Nothaltestellen und

beherbergen bahntechnische Einrichtungen. Auf der Grossbaustelle in Sedrun

werden bei Vollbetrieb rund 450 Tunnelbauspezialisten arbeiten.
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